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Jahrhundert bıs in die eıt ach dem I1 Vatikanischen Konzıil einen Durch-
gang durch die Geschichte klösterlichen Lebens 1MmM alemannisch-schwäbischen
Raum. Er 1e sıch natürlich nıcht auf das Gebiet des heutigen Bıstums eingren-
ZCN, bildet aber gleichwohl dessen historischen Hıntergrund.

Der zweıte Teil bietet einen Katalog aller Klöster un:! Stifte VOT der Siäkulari-
satıon und der dritte eıl schliefßlich eiınen solchen ber die heutigen Ordens-
gemeınschaften. Dıie Zahl der Miıtarbeiter dem Band 1st oroß. Man spurt
jedoch die feste and der Herausgeber, die AUsS$s dem (GGanzen nıcht AT eıne
Addıition vieler Detaıls werden lıeßen, sondern daraus eın eindrucksvolles (7@-
samtwerk machten. Dıie Bearbeiter haben ıhren Artıkeln die große Zahl oft
aum zugänglicher Kleinschriften, W1e S1E eLIwa AaUsS$s Anlass VO Jubiläen erschie-
1enN un ın manchen Fällen auch ungedrucktes Archivmaterial zugrundegelegt.
SO entstand dieses Werk, das in dieser Art derzeit 1mM deutschen Sprachraumaußerhalb der Helvetia Sacra nıcht seinesgleichen hat
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Georg Evers, Dıie Länder Asıens Kırche un: Katholizismus se1t 1945, 5
Paderborn Schönıingh 2003 467 ISBN 3-506-74464-X

Als IC 1994 das Werk „Kırche un: Katholizismus se1lmt 1945“ inaugurierte,dachte ıch eıne kırchliche Zeitgeschichte der Länder Europas un: Nordame-
rıkas. Eın solcher Versuch schien geboten, da alle größeren kırchengeschicht-lıchen VWerke, zumındest 1ın deutscher Sprache, miıt dem Zweıten Vatikanischen
Konzıil enden. Das oilt für den etzten Band des Handbuches der Kırchen-
geschichte VO Hubert Jedin (1979), das 1m Gegensatz den vorausgehendenBänden dieses Werkes einer Neubearbeitung bedürfte, W1€e auch für die Darstel-
lungen VO Heınz Hüuüurten un: Klaus Schatz ber die Entwicklung in Deutsch-
and Das Ende des Zweıten Weltkrieges wählte ıch als Begınn, weıl 065 für die
meısten Länder Europas eıne einschneidende Zäsur bıldete durch das Ende der
taschistischen un:! der NS-Herrschaftt, das Vorrücken der SowJetmacht, die LICU-

Staatsgrenzen un: gewaltigen Bevölkerungsverschiebungen, die Etablierungder kommunistischen Herrschaft 1m östlıchen Europa un schließlich den Zu-
sammenbruch der kommunistischen Regime, spater das Entstehen Staaten
un:! das Hıneinwachsen Miıttelosteuropas iın die Europäische Union. Fur Kirche
un: Katholizismus ergaben sıch AaUS dem Zweıten Vatiıkanıischen Konzıl un! den
kulturellen Umbrüchen se1t den 60er Jahren einschneiıdende Folgen, die das
Ende tradıtioneller Kırchlichkeit auslösten, 1aber auch Cue Autbrüche brachten.
Diese Entwicklung 1St och voll im Gang. „‚Kırche un Katholizismus“ ann
also 1Ur eiıne vorläufige, ach Überzeugung des Herausgebers aber drıngend
gebotene Darstellung bieten.

Dıie Bände Mittel-, West- un! Nordeuropa und Ostmauttel-, Ost- un:!
Südosteuropa erschienen 1998 bzw. 1999 Dabe] gestaltete sıch iınsbesondere
die Erstellung VO  a Band schwierig, weıl die Kırche in mehreren Ländern
der langjährigen kommunistischen Herrschaft stark erdrosselt worden WAarl,
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P ort keıine Autoren finden C4 Hınzu kamen A0 starke natıonale
Empfindlichkeiten. Wiährend Band ber Südeuropa och nıcht abgeschlossen
werden konnte soll 7004 erscheinen erschien 2002 Band Dıie Britischen
Inseln un:! Nordameriıka. Er behandelt die Entwicklung in katholisch gepragten
Staaten bzw. Regionen, nämlıi:ch Irland un:! dem tranzösischsprachıgen Kanada,
andererseıts 1ın Großbritannien un! den USA, 1n denen der Katholizismus sıch
tradıtionell 1ın einer Minderheitensituation befindet. Dıi1e Katholizısmen dieser
Länder tradıtionell stark romorientiert, befinden sıch aber se1t der Miıtte
der sechziger Jahre 1ın eiıner tiefen, teilweıse wI1e in Kanada atemberaubenden
Umbruchphase, deren Ende nıcht 1abzusehen 1ISt.

2001 fiel annn die Entscheidung, das Werk ber die nordatlantische Welt hın-
AUS auszuweıten un damıt der Globalisierung auch auf kırchengeschichtliıchem
Gebiet entsprechen. Da der Asıenband 1m Gegensatz den trüher erschie-

Bänden nıcht VO einem Autorenteam, sondern VO einem einzıgen Autor
vertasst wurde, gelang C3Iy ıh zügıg vorzulegen. Georg Evers 1St als langjähriger
Miıtarbeıiıter des Missi:onswissenschaftlichen Instıituts VO  e Miıssıo Aachen un!
Asıenexperte bestens ausgewılesen.

In Asıen stellen Kırche un: Katholizıiısmus 1n den meılsten Ländern LLUTr eıne
kleine Minderheıt iınnerhalb kulturell un rel121Ös pluraler Gesellschaften dar.
Se1it 1945 haben die meılsten katholischen Kırchen in Asıen tiefgreitende Ver-
anderungen erlebt un! große Fortschritte auf dem Weg VO Miıss1ıons- Orts-
kırchen gemacht. Der vorliegende Band beschreibt die Entwicklung in jenen
Ländern, die der „Vereinigung Asıatischer Bischofskonferenzen“ angehören.
Herausgestellt werden die verschiedenen polıtischen, relig1ös-kulturellen un
strukturellen Schwierigkeiten der Kırchen, die 1ın der Chına, 1ın Vıetnam, in
Kambodscha un:! ın 20S Verfolgungen erlitten oder erleiıden un! sıch 1mM iındı-
schen Subkontinent, 1n Indonesien un:! 1n Malaysıa miıt tundamentalıistischen
Strömungen 1in Hınduismus un:! Islam auseinandersetzen mussen. Aufgezeıgt
werden ferner die Entwicklungen auf den Gebieten der Inkulturation, der heo-
logıe der Religionen un: des interrelig1ösen Dialogs, die beispielhafte Beıträge
für die katholische Kırche weltweıt se1n können. Der Band eröffnet eiıne Sıcht
autf die bısher iın der Offentlichkeit wen12g wahr: genommene Entwicklung 1ın den
Minderheitenkirchen Asıens.
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